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W
arum

 Innendäm
m

ung?
„Innendäm

m
ungen w

erden zur 
Verbesserung des W

ärm
eschutzes 

dann angew
endet, w

enn andere 
M

öglichkeiten der Anordnung von 
W

ärm
edäm

m
schichten 

ausscheiden.“

W
TA-M

erkblatt 6-4
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Ö
ffentlich-rechtliche Anforderungen bei Innendäm

m
ung

•
Im

 G
EG

 finden sich keine Anforderungen an den U
-W

ert 
innengedäm

m
ter Außenw

ände.

•
Die letzte EnEV m

it Anforderungen bei Innendäm
m

ung w
ar die EnEV 2009.

Dam
als w

ar in Anlage 3 Absatz 1 festgelegt:
U

 ≤ 0,35 W
/m

²K (m
assive Außenw

ände)
U

 ≤ 0,84 W
/m

²K (Sichtfachw
erk in geschützter Lage und

                               Schlagregenbeanspruchungsgruppe II*)

•
Ab EnEV 2014 sind die Anforderungen entfallen.
Gab es zu viele Bauschäden w

g. nicht fachgerechter Planung oder U
m

setzung?
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* Schlagregen-
beanspruchungsgruppen
nach DIN

 4108-3
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Kann andererseits die Innendäm
m

ung bei der 
Erfüllung des G

EG
 helfen?

JA:  hier am
 Beispiel von §51 GEG

Beispiel: Dachausbau eines EFH von 1975…

-
„Erw

eiterung um
 beheizte Räum

e“ trifft zu.

-
Dach und Gauben w

erden gedäm
m

t, 
neue Fenster und DFF w

erden eingebaut.

-
Doch w

as ist m
it den Giebelseiten und dem

 
Drem

pel? U
-W

ert von 1,2 W
/m

²K, aber keine 
„Däm

m
pflicht“ nach GEG (als Bauteil)…

-
Außendäm

m
ung nur an Giebel/Drem

pel sähe 
„interessant“ aus, Außendäm

m
ung am

 ganzen 
Haus kann sich der Bauherr aber nicht leisten!

-
M

ögliche Lösung: Innendäm
m

ung an Giebel 
und Drem

pel
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W
as ist, w

enn „gar nichts geht“?
Bei Denkm

alschutz / erhaltensw
erter Bausubstanz 

ist eine Innendäm
m

ung m
anchm

al nicht um
setzbar:

−
Denkm

alanforderungen, z.B. bei historischen 
W

andbeschichtungen oder Stuckdecken

−
Bauphysikalische Einschränkungen, z.B. bei
Sichtfachw

erk auf der W
etterseite:

Dann ist auch unsere §51-Lösung hinfällig!

→
 In solchen Fällen greift §105 GEG!
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O
rientierung, w

enn das G
EG

 nicht greift:
M

indestw
ärm

eschutz nach DIN
 4108-2

R ≥ 1,2 m
²K/W

  entspricht bei Außenw
änden gegen Außenluft einem

 U
-W

ert von U
 ≤ 0,73 W

/m
²K

Erfüllungsbeispiel m
it 30er Hohlblocksteinen 1970er:

20 m
m

 M
ineralische oder Holzfaser-Innendäm

m
ung, alternativ 30 m

m
 Innendäm

m
putz
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Förderm
öglichkeiten

Innendäm
m

ung kann im
 Rahm

en der „Bundesförderung für effiziente Gebäude“ (BEG)
gefördert w

erden, aber nur, w
enn es sich beim

 Gebäude um
 ein Baudenkm

al oder um
 

„sonstige, besonders erhaltensw
erte Bausubstanz“ im

 Sinne des GEG handelt!

−
Variante 1: Als Einzelm

aßnahm
e (BEG

-EM
) m

it 15 %
 Zuschuss vom

 BAFA (20 %
 m

it 
iSFP) auf m

ax. 60.000 € förderfähige Kosten je W
ohneinheit. Dazu m

uss ein U
-W

ert 
von 0,45 W

/m
²K erreicht w

erden, w
as 6 – 8 cm

 Däm
m

stärke, je nach Bestandsw
and 

und Däm
m

stoff, entspricht.

−
Variante 2: Im

 Rahm
en einer Sanierung zum

 „Effizienzhaus Denkm
al“ m

it
KfW

-Förderkredit m
it 5 bzw

. 10 %
 Tilgungszuschuss auf m

ax. 120.000 € bzw
. 

150.000 € (höhere W
erte bei EE-Klasse) je W

ohneinheit. Keine U
-W

ert-Anforderung.
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Sonstige, besonders erhaltensw
erte Bausubstanz…

Diese ist in §105 GEG erw
ähnt, dort aber nicht näher definiert.

Seitens der BEG gibt es jedoch Kriterien, w
ie z.B.

−
Per Gem

eindesatzung oder Gem
einderatsbeschluss besonders geschützt

−
In einer Denkm

alzone liegend (Ensem
bleschutz)

−
Am

 Standort O
rts- oder Straßenbild prägend

−
Von der Bauart/Gestaltung/M

aterialität typisch für Region und Bauzeit

Die Bestätigung durch Gem
einde, Bürgerm

eister oder eine geeignete Behörde (eher 
Denkm

alam
t als Baubehinderungsam

t!) erfolgt über das entsprechende KfW
-Form

ular.
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Sonstige, besonders erhaltensw
erte Bausubstanz…

…
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2 Beispiele aus der Praxis…
Ein „ganz norm

ales Haus“ in einem
 Dorf 

an der M
osel, 1930er Jahre, sieht aber 

schön aus und prägt an dieser Stelle seit 
Jahrzehnten das O

rtsbild.

Hier sind w
ir m

it Bauherren und KfW
-

Form
ular zum

 O
rtsbürgerm

eister gegangen: 
„Karl-Heinz, unterschrieb hier m

al…
“ – und 

schon funktioniert es!

Bedingung: EE-Experte braucht Zulassung als 
„Energieberater Denkm

al“…
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Beispiel 2: Ehem
alige Scheune in der Eifel

Diese alte Scheune ist nicht schön, 
steht aber unter Denkm

alschutz!

W
ird ein bestim

m
ungsgem

äß unbeheiztes 
N

W
G zum

 beheizten W
G saniert, kann es nur 

als N
eubau gefördert w

erden. Eine große 
Herausforderung. N

orm
alerw

eise.

Ausnahm
e: Es handelt sich um

 ein Baudenkm
al 

oder sonstige, besonders erhaltensw
erte 

Bausubstanz. Dann ist eine Förderung als 
Sanierung m

öglich – w
ie hier geschehen!
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Beispiel 2: Ehem
alige Scheune in der Eifel – fertig…
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Danke für Eure Aufm
erksam

keit


